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ein Beitrag zur Dekade zur 
Überwindung von Gewalt auf
dem Weg zur Internationalen 
ökumenischen Friedens-
konvokation 2011

Dauer der Konferenz:
Von Freitag, 12. Juni 2009
15h30 Empfang
18h00 Abendessen
Bis Sonntag, 14. Juni 2009
12h30 Mittagessen und Abreise

Tagungsort:

Tagungs- und Ausbildungs-
zentrum Bienenberg
CH - 4410 Liestal 
Telefon: +41 (0)61 / 906 78 00
Telefax: +41 (0)61 / 906 78 01
www.bienenberg.ch

 

12. – 14. Juni 2009 
Bienenberg, Liestal (Schweiz)

„Richte unsere Füße 
auf den Weg des Friedens“

Lukas 1.79

60 Jahre Friedenszeugnis 
und ökumenischer Dialog

Church  and  Peace ist  ein  europäi-
sches  ökumenisches  Netz,  offen  für 
alle Menschen, die Jesus Christus auf 
dem Weg der Gewaltfreiheit des Evan-
geliums  nachfolgen  und  gemeinsam 
daran arbeiten wollen, dass die Kirche 
ihren  Friedens-  und  Versöhnungsauf-
trag erfüllen kann.

Für  die  historischen  Friedenskirchen 
(Mennoniten,  Quäker,  Church  of  the 
Brethren)  und  für  immer  mehr  christ-
liche  Gemeinschaften,  Gruppen,  Be-
wegungen, Ausbildungsstätten und für 
einzelne  Menschen  ist  Church  and 
Peace ein Ort der Begegnung und der 
Reflexion,  ein  Forum für  Dialog  und 
ein  Katalysator für gemeinsame Frie-
densprojekte geworden.

Die  internationale  Konferenz,  die  alle 
zwei  Jahre  stattfindet,  gehört  zu  den 
wichtigsten  Church  and  Peace-Ereig-
nissen.

Mehr über Church and Peace unter: 
www.church-and-peace.org

Church and Peace
Internationale Konferenz

ANREISE
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Programm 

Freitag, 12. Juni

Zurückblicken, sich erinnern

• 6 Jahrzehnte Friedenszeugnis und öku-
menischer Dialog: Interviews, Texte und 
Bilder - mit FreundInnen, Team- und Vor-
standsmitgliedern  aus  der  Vergangenheit 
und von heute. 

Samstag, 13. Juni

Anhalten, zuhören, sich orientieren

• „Nachfolge, Gemeinschaft, Gewaltfrei-
    heit“:
    theologische und praktische Reflexion
    mit Maria Biedrawa, F (Arche von Jean
    Vanier, Internationaler Versöhnungsbund)

Die nächsten Schritte vorbereiten

• Ausstellung: Gemeinschaften, Gruppen 
und Projekte stellen sich vor

• Workshops über die Zukunft der Frie-
densarbeit mit europäischen Referenten:

- Zukunft der Friedensdienste
  (Eirene, Elisabeth Freise, D)

- gewaltfreie Interventionen
  (Christian Peacemaker Teams, Maarten v.
   d. Werf, NL; 
   EAPPI, Karin Laier, D)

- interreligiöser Dialog
  (RAND, Ana Raffai, HR; 
   Center for Religious Dialog, Marijana
   Ajzenkol, SRB)

- Friedenszeugnis bei den zwischen-
  staatlichen Institutionen
  (Pax Christi, Paul Lansu, B)

- Herausforderungen außerhalb Europas
  (IFOR, Maria Biedrawa, F; 
   Daniel Geiser-Oppliger, CH) 

- Zwei Friedensdekaden, und danach ?
  (DOV, Hansueli Gerber, CH; 
   UNO-Dekade, NN)

- Ausbildung zur Friedensarbeit 
  (Sortir de la Violence, B;
   Ausbildungszentrum Bienenberg,
   Madeleine Bähler, CH)

• Fest:
Den Frieden mit Liedern, Tänzen, Musik 
feiern 

Sonntag, 14. Juni 

Gestärkt den Weg wieder aufnehmen

• ökumenischer Gottesdienst, Predigt:
  Marie-Noëlle von der Recke

• Einweihung einer Etappe des
  Friedenswegs auf dem Bienenberg 

Puidoux am Genfersee, im Jahr  1949: Das 
europäische  ökumenische  Netz,  das  heute 
unter dem Namen „Church and Peace“ be-
kannt ist,  erfährt  hier seine ersten Impulse. 
60 Jahre sind seither vergangen. 

Wir  laden  Sie  sehr  herzlich  ein,  dieses 
Jubiläum mit zu feiern, um

• dankbar auf den zurückgelegten Weg zu 
blicken,

•  Zeit  und Raum für Reflexion und Aus-
tausch zu haben 

• neue Impulse für die Friedensarbeit im 
heutigen Kontext  zu geben und zu er-
halten,

•  einen  Beitrag  der  europäischen  Frie- 
denskirchen  und  Gemeinschaften  zur 
Internationalen  Ökumenischen  Frie-
denskonvokation im Mai 2011 in Kings-
ton, Jamaika zu leisten: eine „Friedens-
deklaration“ von Church and Peace, er-
arbeitet durch eine internationale Grup-
pe.

Wenn  wir  sagen:  „Richte  unsere  Füße  auf 
den Weg des Friedens“, so betonen wir da-
mit, dass der Friede nicht etwas ist, das wir 
besitzen  oder  machen  können.  Er  ist  vor 
allem  die  Gabe  Gottes,  der  uns  auf  seine 
Wege führen will. Friede entsteht im Ringen, 
in der Kontemplation und durch ein langfristi-
ges  Engagement  in  der  Welt.  Er  ist  die 
Frucht von persönlicher und gemeinschaftli-
cher Verwandlung.

Am Ende der  Dekade zur Überwindung von 
Gewalt ist es wichtig, dass dies von den Kir-
chen wiederholt und bekräftigt wird.
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